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Öffentlicher Teil  
der Gemeinde Föritztal

BÜRGERMEISTERPOKAL 2026
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 170-jährigen Jubiläum des 
SV Germania Judenbach e.V. fand am 27. Juni 2026 der Bür-
germeisterpokal der Gemeinde Föritztal in der Sportart Volley-
ball statt. Die Mannschaften starteten bei extremer Hitze ins 
Turnier. Durch den Veranstalter wurden diverse Möglichkeiten 
zur Abkühlung geschaffen und so konnte die Ausspielung ohne 
Zwischenfälle durchgeführt werden.
Diesjähriger Sieger war das Team des SV Isolator Neuhaus-
Schierschnitz! Wir gratulieren an dieser Stelle noch einmal recht 
herzlich!

Siegermannschaft: SV Isolator Neuhaus-Schierschnitz�  
Foto: Ute Beyer

Alle Teilnehmer des diesjährigen Bürgermeisterpokals�  
Foto: Ute Beyer
Ein großes Dankeschön geht an die SV Germania Judenbach 
e.V, an die gesamten Teilnehmer des Turniers und die vielen 
Helferlein am Randes des Geschehens!

Gaststätte im Ortsteil Heinersdorf zu 
verpachten!
Die Gemeinde Föritztal bietet die Gaststätte „Zum Tettautal“ 
in Heinersdorf auf dem Grundstück Tettaustraße 4 (Gastraum, 
Küche, Lager, WC, Flur) mit insgesamt 150 m² zur Verpachtung 
an. Für größere Veranstaltungen steht der Kultursaal Heinersdorf 
mit ca. 120 Plätzen im selben Gebäude zur Verfügung.
Parkplätze sind am Objekt vorhanden.
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Claudia Democh  Die Bürgerbeauftragte des Freistaats Thüringen   

Postanschrift: Postfach 90 04 55, 99107 Erfurt 
Besucheranschrift: Jürgen-Fuchs-Straße 1, 99096 Erfurt 

Telefon 0361 57 3113-871  Fax 0361 57 3113-872 
Internet: www.bueb.thueringen.de 
E-Mail: post@bueb.thueringen.de 

 

Mitglied in der Konferenz der parlamentarisch gewählten Bürger- und Polizeibeauftragten des Bundes und der Länder 
 

 
 
 

P R E S S E M I T T E I L U N G  
 

 

Sprechtag der Bürgerbeauftragten des Freistaats Thüringen  

in Sonneberg 
 

 
Die Bürgerbeauftragte ist die Ombudsstelle des Freistaats Thüringen für Hilfe in Behörden-
angelegenheiten und Unterstützung bei Problemen mit Ämtern und staatlichen Stellen.  
 
Jede*r kann sich mit Wünschen, Anliegen und Vorschlägen an die Bürgerbeauftragte wenden. 
Sie hilft kostenfrei, schnell, unbürokratisch und neutral bei der Suche nach einer einvernehm-
lichen Lösung, klärt schwierige Sachverhalte und erläutert rechtliche Zusammenhänge.  
 
Der nächste Sprechtag der Bürgerbeauftragten Claudia Democh vor Ort findet statt am: 
 

Dienstag, den 18. August 2026  
ab 9:00 Uhr  

im Landratsamt  Sonneberg,  
Bahnhofstraße 66 (Raum 240)  

96515 Sonneberg  
 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir darum, vorab telefonisch einen konkreten Termin an 
diesem Tag zu vereinbaren. Unterlagen und Korrespondenzen (wie Bescheide o. a. Behörden-
schreiben) sollten zum Termin bereits mitgebracht werden.  
 
Bürgeranliegen können jederzeit auch telefonisch unter +49 361 57 3113-871, schriftlich über 
das PF 90 04 55, 99107 Erfurt, über das Formular unter www.bueb.thueringen.de/kontakt/ihr-
anliegen-einreichen sowie per Mail an post@bueb.thueringen.de eingereicht werden.  
 
Weitere Termine für Sprechtage an anderen Orten sowie Informationen zur Arbeit der Bürger-
beauftragten finden Sie unter www.bueb.thueringen.de. 
 
Pressekontakt: Susan Kasten, Tel.: 0361 57 3113-878, susan.kasten@bueb.thueringen.de 
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August
30.07.-
03.08.2026

TSV Neuenbau - Kirmes

02.08.2026 MV Neuhaus-Schierschnitz - Musik zur Kirch-
weih Neuenbau

08.08.2026 Backofenverein - Backofenfest in Mupperg
08.08.2026 MV Neuhaus-Schierschnitz - Mu-

sik zum Backofenfest
08.08.2026 KTZV Neuhaus-Schierschnitz - Sommerfest 

„Sommerklang & Burgerduft“ am Vereinsheim
15.08.2026 Stiftung Naturschutz - Geführte Wanderung 

„Heideblüte und Spuren im Föritztal“ 10.00 Uhr 
Waldhotel „Bächlein“

22.-23.08.2026 Burgverein - 4. Mittelalterspektakel
29.08.2026 Stiftung Naturschutz - Geführte Wanderung 

„Görsdorfer Heide zwischen Moor und Wald“ 
10.00Uhr Eisfeld-Rottenbach

Vereine & Verbände

Bekanntmachung

Impfstoffverteilung im Vereinsheim des 
Kleintierzuchtvereins Rottmar
Wir organisieren wieder für alle interessierten Hühnerhalter 
der Ortsteile Gefell und Rottmar, sowie der umliegenden 
Gemeindeteile, die gesetzlich vorgeschriebene Newcastle-
Disease-Pflichtimpfung.
Alle Züchter und Hühnerhalter der Umgebung können ihren 
Impfstoff am 19. Juli 2026, in der Zeit von 09.00 Uhr - 
10.00 Uhr im Vereinsheim Rottmar, Oberlinder Straße 2, 
96524 Föritztal OT Rottmar, gegen einen Unkostenbeitrag 
abholen.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

KTZV Neuhaus-Schierschnitz

Hühnerimpftermine 2026
Der Kleintierzuchtverein T501 Neuhaus-Schierschnitz orga-
nisiert wieder die gesetzliche Impfung gegen die Newcastle-
Krankheit.
Alle Zuchtfreunde sowie Halter von Hühnern aus der Um-
gebung haben die Möglichkeit, ihre Tiere impfen zu lassen.

3. 02.08.2026 Ausgabe von 10 Uhr bis 11 Uhr
4. 08.11.2026 Ausgabe von 10 Uhr bis 11 Uhr,

Ausgabe des Impfpasses

Der Impfstoff kann bei Helga Schmidt (Sonneberger Straße 
37, 96524 Föritztal/OT Neuhaus-Schierschnitz) abgeholt 
werden.

Interessenten melden sich bitte bei der Gemeindeverwaltung 
Föritztal, Außenstelle Judenbach, Tel. 03675/4238-13 oder 
im Rathaus Föritztal unter 036764/796-31!

Wir gratulieren

Wir sind neu hier:
Herzlichen Glückwunsch zur Geburt von

Sophia Maria Oros 24.05.2026 Heinersdorf
Marie Sophie Donner 30.05.2026 Heubisch
Emilia Gerda Wicklein 02.06.2026 Neuhaus-

Schierschnitz
Lina Ella Weisheit 09.06.2026 Jagdshof

Den neuen Erdenbürgern wünschen wir viel Glück und  
Gesundheit, den Eltern viel Kraft und Freude!

Kulturkalender  
der Gemeinde Föritztal

Juli
18.07.2026 Kirchgemeinde Mupperg - Konzert „Halbwegs 

folk“ in der Kirche Mupperg
23.-26.07.2026 VfR Jagdshof - Kirchweih Jagdshof
24.-26.07.2026 Feuerwehrverein Heubisch - Kirchweih Heubisch
26.07.2026 Dorfleben Judenbach - Konzert auf der Freilicht-

bühne mit „Berlin’s 4“ (a cappella-Ensemble)
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das Angebot ihr werdet´s nicht bereuen und das Personal der 
AGATHE wird’s riesig freun. Ob Hilfe bei Anträgen, Beratung bei 
Problemen die AGATHE Fachkräfte erleichtern euch mit ihrer 
Unterstützung das Leben.“ Nach dem Applaus nutzten viele der 
anwesenden Senioren die Gelegenheit, bei Kaffee und Kuchen 
direkt mit den Kleinen und der AGATHE-Beraterin ins Gespräch 
zu kommen. Es wurde deutlich: Das Programm ist nicht nur eine 
Verwaltungsstruktur, sondern ein Versprechen an die ältere Ge-
neration, Teil der Gemeinschaft zu bleiben. Die Organisatoren 
zeigten sich zufrieden mit der Resonanz. Die Zusammenführung 
von Jung und Alt stand nicht nur auf dem Papier, sondern wur-
de an diesem Nachmittag im Kulturhaus Heinersdorf lebendige 
Realität. Das AGATHE-Programm wird auch in Zukunft in der 
Region präsent sein und sicherstellen, dass das Band zwischen 
den Generationen in Heinersdorf fest verknotet bleibt. Für Fra-
gen zum AGATHE-Programm und individuelle Beratungstermine 
stehen die örtlichen Koordinatoren jederzeit zur Verfügung. Ein 
Anfang ist gemacht - Hand in Hand.

Strahlende Kinderaugen in der Bimmelbah: Neues Strahlende Kinderaugen in der Bimmelbah: Neues 
Spielhaus für die Kleinsten eingeweihtSpielhaus für die Kleinsten eingeweiht
Heinersdorf. Große Freude in der Diakonie Kindertagesstätte 
„Zur Hanäschdaffer Bimmelbah“: Dank der großzügigen Spende 
durch die Likra (Licht- und Kraftwerke Sonneberg GmbH) konn-
ten die Kinder der Waldzwergengruppe ihr neues Spielhaus und 
eine kleine Rutsche offiziell in Betrieb nehmen.

Das neue Häuschen bietet den Jüngsten nun einen geschützten 
Raum für Rollenspiele, Entdeckungen und erste kleine Abenteu-
er. Lange Zeit stand ein neues Spielhaus für die unter 3 Jährigen 
ganz oben auf der Wunschliste der Kinder und der pädagogi-
schen Fachkräfte. Auch die Anschaffung einer neuen kleinen 
Rutsche war ein wichtiger Punkt. Das alte Inventar war in die 
Jahre gekommen und entsprach nicht mehr den modernen An-
forderungen an Sicherheit und Spielwert für Kinder unter drei 
Jahren. Doch die Anschaffung eines hochwertigen, wetterfesten 
Spielhauses stellt für das Budget einer Kindertagesstätte oft 
eine große Hürde dar. Dass der Wunsch nun Wirklichkeit wurde 
verdankt die Kindertagesstätte ihren Förderverein und der Lik-
ra Sonneberg. Durch eine Spende des lokalen Unternehmens 
an den Förderverein der „Bimmelbah“, kamen die benötigten 
Mittel zusammen. „Es ist schön zu sehen, welchen Stellenwert 
unsere Arbeit und das Wohlbefinden der Kinder haben. Ohne die 
Spende wäre dieses Projekt in dieser Form nicht möglich gewe-
sen und wir möchten uns von ganzen Herzen bei dem Spender 
bedanken.“ Das neue Spielhaus ist ein Ort zum Träumen und 
Entdecken für die Kinder, wo sie sich auch einmal zurückzie-
hen und in Ruhe ihrem Spiel nachgehen können. Kaum war die 
Eröffnung erfolgt, wurde das Häuschen auch schon von einer 
Schar neugieriger „Zwerge“ gestürmt. Das neue Spielhaus wird 
den Kindern sicherlich viele Jahre lang Freude bereiten und ist 
ab sofort für die kleinen Waldzwerge das neue Herzstück des 
Außengeländes.
Die Kinder und das Team der Kindertagesstätte „Zur Hanäsch-
daffer Bimmelbah“ möchten auf diesem Weg ein recht herzliches 
Dankeschön dem Förderverein für die Unterstützung zukommen 
lassen. Ein besonderer Dank gilt der Likra Sonneberg für ihre 
großzügige Spende, die den Kauf des Spielhäuschens und der 
Rutsche möglich gemacht hat.

Kindergärten der Gemeinde Föritztal

Kita „Hanäschdaffer Bimmelbah“Kita „Hanäschdaffer Bimmelbah“
Hand in Hand durch die Generationen: AGATHE-Hand in Hand durch die Generationen: AGATHE-
Programm im Kulturhaus Heinersdorf feierlich Programm im Kulturhaus Heinersdorf feierlich 
vorgestelltvorgestellt
Heinersdorf. Die Diakonie Kindertagesstätte „Zur Hanäsch-
daffer Bimmelbah“ und das AGATHE Programm verbinden Ge-
nerationen. Wenn Kinderlachen auf die Lebenserfahrung von 
Senioren trifft, entsteht eine ganz besondere Dynamik. Genau 
dieses Bild bot sich im Juni im Saal des Kulturhauses in Hei-
nersdorf. Im Mittelpunkt stand die Informationsveranstaltung 
zum Thüringer Landesprogramm „AGATHE“, das sich zum Ziel 
gesetzt hat, Senioren im Alltag zu unterstützen und Einsamkeit 
im Alter vorzubeugen. Doch die Veranstaltung war weit mehr 
als eine reine Informationsstunde - sie wurde zu einem Fest der 
Generationen. Das AGATHE-Programm ist in Thüringen längst 
ein fester Begriff für Lebensqualität im Alter. Die Beraterinnen 
und Berater des Programms fungieren als Brückenbauer: Sie 
informieren über Hilfsangebote, unterstützen bei Behördengän-
gen oder vermitteln einfach nur soziale Kontakte. Dass dieses 
„Miteinander“ in Heinersdorf bereits tief verwurzelt ist, bewies 
der feierliche Rahmen der Veranstaltung.

Der emotionale Höhepunkt des Nachmittags war zweifellos der 
Auftritt der Kinder der örtlichen Kindertagesstätte, die diese 
Veranstaltung zu einem Programm mit Herz machten. Mit leucht-
enden Augen und einer gehörigen Portion Lampenfieber betraten 
die kleinen Akteure die Bühne. Sie hatten nicht nur Lieder im 
Gepäck, sondern überraschten die anwesenden Senioren mit 
einem eigens für diesen Tag geschriebenen Gedicht.

Die Kinder trugen die Verse gemeinsam vor und sorgten damit für 
so manche Träne der Rührung im Publikum: „AGATHE hilft das 
ist doch klar, älteren Menschen und dass ist doch wunderbar. 
Durch Unterstützung am gesellschaftlichen Leben teilnehmen 
ist das Ziel, dafür braucht es gar nicht viel. Von Fachkräften be-
raten, mit passenden Angeboten versorgt, wird die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben ein wahrer Erfolg. Denn keiner sollte 
im Alter einsam sein und sitzen zu Hause ganz allein, drum nutzt 
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stelle probieren. Zurück im Tageslicht war der Tatendrang noch 
nicht gebremst. Im Feenwäldchen galt es, die letzten Stempel 
für den Entdeckerpass zu sammeln. Wer alle Stationen erfolg-
reich gemeistert hatte, durfte seinen Pass bei den Feen gegen 
einen kleinen Schatz eintauschen. Bevor die Heimreise mit Bus 
und Zug angetreten wurde, durfte natürlich eines nicht fehlen: 
Ein leckeres Eis zur Belohnung für einen ereignisreichen Tag. 
Müde, aber überglücklich und mit vielen neuen Geschichten 
im Gepäck, kehrten die Kinder nach Hause zurück. Ein solch 
gelungener Tag ist nur durch tatkräftige Unterstützung möglich. 
Die Schulanfänger der „Hanäschdaffer Bimmelbah“ und ich als 
ihre Erzieherin möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei 
Kerstin Herrmann für die liebevolle Unterstützung bedanken, die 
diesen Ausflug zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht hat.

Ein Abschied voller Zauber: Zuckertütenfest in der Ein Abschied voller Zauber: Zuckertütenfest in der 
„Hanäschdaffer Bimmelbah“„Hanäschdaffer Bimmelbah“
Heinersdorf. Wenn die Sonne vom Himmel lacht und bunte 
Wimpel im Wind flattern, dann ist es Zeit für einen ganz be-
sonderen Meilenstein: In der Kindertagesstätte „Hanäschdaffer 
Bimmelbah“ feierten die Schulanfänger kürzlich ihr großes Zu-
ckertütenfest. Es war ein Abschied, wie er im Buche steht - voller 
Emotionen, Abenteuer und kleiner Überraschungen. Der herrlich 
geschmückte Garten der Kita bildete den perfekten Rahmen für 
die Feierlichkeiten.

Nach einer kurzen, herzlichen Begrüßung gehörten die Bret-
ter, die die Welt bedeuten, den Hauptpersonen des Tages: Die 
Schulanfänger begeisterten ihre Familien mit einem liebevoll 
einstudierten Programm. Es wurde gesungen, gelacht und viel-
leicht auch die eine oder andere Träne der Rührung verdrückt. 
Ein bewegender Moment war die Verlesung der Abschiedsbriefe 
von Erzieherin Ramona, die die gemeinsame Zeit noch einmal 
Revue passieren ließ. Stolz nahmen die Kinder ihre Portfolioord-
ner und Malmappen entgegen - dicke Bände voller Erinnerungen 
an ihre Kindergartenjahre. Der Höhepunkt für die kleinen ABC-
Schützen war jedoch der „Zuckertütenbaum“. Mit leuchtenden 
Augen ernteten die Kinder die bunt glitzernden Tüten, die wie 
durch Zauberei im Garten gewachsen waren. Nach dem gemein-
samen Essen und ausgelassenem Feiern mit den Familien kehrte 
am Abend eine gemütliche Ruhe ein. Im „Kita-Kino“ gab es einen 
Märchenfilm, begleitet von duftendem Popcorn und Malzbier 
- ein echtes Highlight für die Kinder. Doch die Müdigkeit hatte 
noch keine Chance: Mit Einbruch der Dunkelheit brachen die 
kleinen Abenteurer zu einer aufregenden Nachtwanderung auf. 
Die anschließende Schatzsuche krönte den Abend und sorgte 
für helle Begeisterung. Für eine besondere Überraschung sorgte 
ein Nachbar der Kita: Er schenkte den Kindern frische Hühnereier 
direkt aus dem Stall. Diese wurden sorgsam verstaut, denn sie 
sollten am nächsten Morgen eine wichtige Rolle spielen. Dann 
hieß es: Ab in die Federn! Auf einem großen Luftbetten genossen 
die Kinder das besondere Erlebnis, einmal im Kindergarten zu 
übernachten. Der nächste Morgen begann ebenso harmonisch, 
wie der Vorabend geendet hatte. Beim gemeinsamen Frühstück 
wurden die geschenkten Eier zu köstlichen Spiegeleiern verar-
beitet - ein Festmahl für die kleinen Schulanfänger. Erschöpft, 
aber überglücklich starteten die Kinder in ihren Tag und in die 
letzten Kindergartenwochen.

Magische Reise in die Welt der Feen:  Magische Reise in die Welt der Feen:  
Die „Hanäschdaffer Bimmelbah“ auf großer Die „Hanäschdaffer Bimmelbah“ auf großer 
ZuckertütenfahrtZuckertütenfahrt
Heinersdorf. Für die angehenden Schulanfänger der Diakonie 
Kindertagesstätte „Hanäschdaffer Bimmelbah“ markierte ein 
ganz besonderer Ausflug den Endspurt ihrer Kindergartenzeit.

Die traditionelle Zuckertütenfahrt führte die Kinder in diesem 
Jahr in die zauberhaften Saalfelder Erlebniswelt - ein Tag voller 
Abenteuer, Glitzer und geheimnisvoller Wesen. Die Aufregung 
war bereits am frühen Morgen am Pressiger Bahnhof zu spü-
ren. Mit dem Zug und später dem Bus startete die Waldgeister 
in Richtung Saalfeld. Kaum an der Erlebniswelt angekommen, 
gab es kein Halten mehr: Zuerst wurde der Spielplatz ausgiebig 
getestet, bevor die Kinder in eine Welt eintauchten, die norma-
lerweise nur in Märchenbüchern existiert.

Im „Feenweltchen“ bereiteten die Feen den Kindern einen herz-
lichen Empfang. Damit die kleinen Besucher für den weiteren 
Weg gut gerüstet waren, erhielt jeder Schulanfänger einen spe-
ziellen Schutzzauber. Mit kunstvollen Motiven auf den Wangen 
und einer ordentlichen Portion echtem Feenstaub versehen, 
machten sich die Schulanfänger auf den Weg in den Wald der 
Waldgeister. Dort gab es viel zu entdecken: Geheimnisvolle Geis-
ter, grimmige Trolle und beeindruckende Drachen säumten den 
Pfad. Besonders die Feenwiese und der Trollschatzplatz sorg-
ten für staunende Gesichter und leuchtende Augen. Nach einer 
kleinen Stärkung folgte der nächste Höhepunkt: Der Abstieg 
in die berühmten Feengrotten. Bei der faszinierenden Führung 
lernten die Kinder die unterirdische Welt kennen. Die kleinen 
Entdecker zeigten sich als echte Experten und löcherten den 
Führer mit vielen neugierigen Fragen. Zur Erfrischung durften 
alle im Shop das „gute Saalfelder Wasser“ direkt an der Wasser-
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Für die Kinder gab es frisch gebratene Bratwürste, die sicht-
lich genossen wurden. In gemütlicher Runde ließen die kleinen 
Waldgeister das Erlernte Revue passieren und tauschten sich 
über die lustigsten Szenen der Show aus. Bevor sie mit dem Bus 
die Heimreise nach Heinersdorf antrat, wartete noch ein letztes 
Highlight auf die Gruppe: der Wasserspielplatz. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten die Kinder nach Herzenslust klettern, 
matschen und toben. Es war der perfekte Abschluss für einen 
Tag, der die ideale Mischung aus Lernen und purem Freizeitspaß 
bot. „Es ist toll zu sehen, mit wie viel Freude die Kinder bei 
der Sache sind. Solche Erlebnisse bleiben im Gedächtnis und 
geben den Kindern Sicherheit für ihren künftigen Schulweg“, 
resümierte das Erzieherteam der Kita Heinersdorf zufrieden. 
Eines ist sicher: Die Waldgeister wissen jetzt ganz genau, dass 
man im Straßenverkehr nicht nur die Augen offen halten muss, 
sondern vor allem eines braucht - Köpfchen!

Großer Bahnhof für kleine Entdecker: Kita Großer Bahnhof für kleine Entdecker: Kita 
„Hanäschdaffer Bimmelbah“ feiert Kindertag im „Hanäschdaffer Bimmelbah“ feiert Kindertag im 
Wildpark TambachWildpark Tambach
Heinersdorf. Strahlender Sonnenschein, leuchtende Kinderau-
gen und jede Menge tierische Begegnungen: Zum diesjährigen 
Kindertag ließen sich die Erzieherinnen und Kinder der Diakonie 
Kindertagesstätte „Hanäschdaffer Bimmelbah“ etwas ganz Be-
sonderes einfallen. Ihr Ziel war kein Geringeres als der Wildpark 
Tambach. Schon früh am Morgen herrschte am Kindergarten 
eine freudige Aufregung, die fast greifbar war. Anstatt der ge-
wohnten Spielecke hieß es heute: „Alle einsteigen!“ Ein großer 
Reisebus wartete bereits, um die kleinen Abenteurer und ihre 
Begleiter direkt ins Grüne zu chauffieren. Für viele der Kinder war 
bereits die Fahrt im großen Bus das erste Highlight des Tages - 
mit bester Sicht aus den hohen Fenstern verging die Zeit wie im 
Flug. Pünktlich zur Ankunft in Tambach zeigte sich auch das Wet-
ter von seiner besten Seite. Bei strahlend blauem Himmel und 
angenehmen Temperaturen bot der Wildpark die perfekte Kulisse 
für einen unvergesslichen Tag. Unter dem dichten Blätterdach 
der alten Bäume machten sich die Gruppen der „Hanäschdaffer 
Bimmelbah“ auf den Weg, um die heimische Tierwelt zu erkun-
den. Ob stolze Hirsche, neugieriges Damwild oder die beein-
druckenden Wildschweine, die Kinder kamen aus dem Staunen 
gar nicht mehr heraus. Besonders groß war die Begeisterung, 
dass die Kinder manchen der Tiere ganz nah kommen durften. 
Für manche Kinder war es eine neue Erfahrung das weiche Fell 
der Ziegen zu spüren und sie lernten dabei spielerisch den re-
spektvollen Umgang mit den Waldbewohnern. „Schau mal, wie 
weich die ist!“, hörte man es aus vielen Ecken rufen, während 
die Tiere die zusätzlichen Streicheleinheiten sichtlich genossen.

Das Zuckertütenfest in der „Hanäschdaffer Bimmelbah“ war ein 
absolut gelungener Abschluss einer unvergesslichen Zeit. Wir 
wünschen allen Schulanfängern einen tollen Start in den neuen 
Lebensabschnitt!
Die Erzieherin Ramona Barnickel im Namen aller Kinder und 
Erzieherinnen der „Hanäschdaffer Bimmelbah“.

„Sicherheit braucht Köpfchen“: Heinersdorfer „Sicherheit braucht Köpfchen“: Heinersdorfer 
Waldgeister auf großer Fahrt nach SonnebergWaldgeister auf großer Fahrt nach Sonneberg
Heinersdorf. Früh übt sich, wer ein sicherer Verkehrsteilnehmer 
werden will. Unter diesem Motto starteten die „großen Wald-
geister“ der Diakonie Kindertagesstätte Heinersdorf kürzlich zu 
einem ganz besonderen Ausflug.

Mit dem Bus ging es für die angehenden Schulkinder in die Spiel-
zeugstadt Sonneberg, wo im Gesellschaftshaus ein lehrreicher 
und zugleich humorvoller Vormittag auf dem Programm stand. 
Im Mittelpunkt stand die bekannte Präventionsveranstaltung 
„Sicherheit braucht Köpfchen“. Dass Verkehrserziehung alles 
andere als trocken sein muss, bewiesen Clown Hajo und seine 
charmante Gehilfin Ada Pünktchen. Mit einer Mischung aus Er-
zählungen, Musik und Mitmach-Aktionen zogen sie die kleinen 
Zuschauer sofort in ihren Bann. Dabei gab es viel zu lernen: Wie 
überquere ich sicher die Straße? Warum ist der Schulterblick 
so wichtig? Und was bedeuten die verschiedenen Ampelpha-
sen eigentlich genau? Spielerisch und auf Augenhöhe erklärten 
Hajo und Ada die wichtigsten Regeln im Straßenverkehr. Die 
Waldgeister waren mit Feuereifer dabei, riefen Tipps in den Saal 
und bewiesen, dass sie in Sachen Sicherheit schon echte Profis 
sind. Nach so viel Konzentration und Mitdenken war der Hunger 
groß. Was läge in der Region näher, als den Vormittag mit einer 
ordentlichen Stärkung abzurunden?
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benfrohe Regenbogenfische, die unseren Kindergarten schmü-
cken.
Und auch in der Natur gab es viel zu entdecken… Bei unseren 
heimischen Erkundungstouren waren wir der heimischen Tier-
welt auf der Spur- besonders Eidechsen fühlen sich auf unserem 
Gelände sichtlich wohl und wurden von den Kindern mit großer 
Begeisterung beobachtet.
An den heißen Sommertagen durfte natürlich eine leckere Ab-
kühlung nicht fehlen. Eis & saftige Melonen sorgten für strahlen-
de Gesichter und eine willkommene Erfrischung.
Ebenso stand die Erdbeerzeit ganz im Zeichen des gemeinsa-
men Backens: Mit viel Eifer bereiteten die Kinder einen köstlichen 
Erdbeerkuchen zu.
Auch sportlich-kreativ wurde es: Zur Fußballweltmeisterschaft 
gestalteten die Kinder Fahnen & Ketten und fieberten fleißig mit.
Ein weiteres Highlight zur Neuhäuser Kerwa: Einige Kinder un-
seres Kindergartens begeisterten mit einem Tanzauftritt auf 
unserer wunderschönen Burg zur Eröffnung der Veranstaltung 
„Der stärkste Mann Ostdeutschlands“

Auch unser Förderverein unter-
stütze das Fest wieder mit gro-
ßem Engagement & verkaufte 
Kuchen, Fischbrötchen & Eis. 
Darüber hinaus wurde den klei-
nen Gästen ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. 
Dafür möchten wir allen Helfe-

rinnen und Helfern ein herzliches Dankeschön aussprechen.
Ein weiteres besonderes Erlebnis war das Projekt der EDEKA 
Stiftung. Gemeinsam bauten die Kinder ein Hochbeet auf, pflanz-
ten verschiedenen Gemüsesorten ein, säten Samen aus und 
lernten spielerisch, wie Gemüse wächst. Zum Abschluss durfte 
das gemeinsame gießen natürlich nicht fehlen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt dem Edeka HÖHN in Stockheim für das inter-
essante Projekt und die reibungslose Umsetzung.
..und nun zu unseren Vorschülern…
In Vorbereitung auf das nahe Ende der Kita Zeit stand bei unseren 
Vorschülern in den vergangenen Wochen alles im Zeichen der 
Vorfreude auf die Schule, mit spannenden Projekten und unver-
gesslichen Momenten haben wir diese besondere Zeit gestaltet.
Ein ganz besonderes Ausflugsziel war das Spielzeugmuseum 
in Sonneberg. Dort konnten die Kinder in die Welt vergangenen 
Spielzeuggeschichten eintauchen, staunen, entdecken und vie-
les ausprobieren.
Auch unser Projekt: „Wir können das! Freundlich und achtsam 
sein“ begleitete diese Zeit. Dabei ging es um soziale Verhaltens-
weisen und ein gutes Miteinander. Die Kinder beschäftigten sich 
damit, das Gefühle richtig und wichtig sind und wie man mit 
Ihnen umgehen kann. Gemeinsam wurde erarbeitet, wie wir als 
Team funktionieren, wie Konflikte gelöst werden können und wie 
man respektvoll mit Kritik umgeht. In Rollenspielen, mit Büchern 
und vielen Gesprächen lernten die Vorschüler, sich selbst und 
andere noch besser zu verstehen.
Unser Zuckertütenbaum
Der liebevoll gestaltete Baum ließ die Kinder bereits einen Blick 
auf ihre zukünftigen Zuckertüten werfen und machte deutlich: 
Der Schulanfang rückt immer näher und ein neuer Lebensab-
schnitt steht schon bald vor der Tür.

Wir wünschen allen einen schönen Sommer, mit vielen unver-
gesslichen Erlebnissen & viel Familienzeit

So viel frische Luft und Bewegung machen natürlich hungrig. 
Zur Mittagszeit versammelte sich die gesamte Gruppe für ein 
gemeinsames Picknick im Grünen. Ganz traditionell und kind-
gerecht gab es das Lieblingsessen vieler: Knackige Wiener 
Würstchen mit frischen Semmeln. In der Gemeinschaft und unter 
freiem Himmel schmeckte es allen doppelt so gut, während man 
sich bereits gegenseitig die spannendsten Tierbeobachtungen 
des Vormittags erzählte. Erschöpft, aber überglücklich und mit 
vielen neuen Eindrücken im Gepäck, trat die „Hanäschdaffer 
Bimmelbah“ am Nachmittag die Heimreise an. Im Bus wurde es 
dieses Mal deutlich ruhiger - ein sicheres Zeichen dafür, dass 
der Tag ein voller Erfolg war. Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Förderverein, dem Team der Kita und unserer lieben Birgit 
Fischer, die diesen rundum gelungenen Ausflug zum Kindertag 
ermöglicht haben. Eines steht fest: Dieser Tag in Tambach wird 
den Kindern noch lange ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Kita „Marker Wiesenwichtel“Kita „Marker Wiesenwichtel“
Sommer im AWO Kindergarten Marker Sommer im AWO Kindergarten Marker 
Wiesenwichteln - ein bunter Start in die warme Wiesenwichteln - ein bunter Start in die warme 
JahreszeitJahreszeit
…mit spannenden Erlebnissen haben unsere Kinder den 
Sommer begrüßt und gemeinsam viele schöne Momente 
erlebt
Ein besonderes Highlight gleich zu Beginn war der Kindertag am 
01.06. Bei Kinderschminken, Musik & vielen leckeren Köstlich-
keiten verbrachten die Kids einen fröhlichen Tag.

Für große Begeisterung sorgte 
außerdem unser neues Kletter-
gerüst, das seitdem ausgiebig 
bespielt wird.
Passend zur Sommerzeit ent-
standen im Kreativbereich far-
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Für die Verpflegung war mit Bratwürsten, Fischbrötchen, Kuchen 
und Butterbrezeln gut gesorgt. Ein herzliches Dankeschön gilt 
besonders Claudia von der Schwärzdorfer Scheune, die alle 
mit Getränken versorgte, sowie den Eltern der diesjährigen 
Vorschulkinder, die mit den Erzieherinnen gemeinsam das Fest 
organisierten und zudem als Überraschung eine selbst gebaute 
Matschküche als Abschiedsgeschenk überreichten.

Ciao Kakao Kindergartenzeit - sagen die Vorschüler Ciao Kakao Kindergartenzeit - sagen die Vorschüler 
der Pfiffikusseder Pfiffikusse
Mit einem einzigartigen Geschenk verabschieden sich unsere 16 
Vorschüler in die Grundschule. In einem Gemeinschaftsprojekt 
der Eltern haben einige engagierte Eltern eine tolle Matschküche 
für den Kindergarten gebaut, die nun unseren freien Sandkasten 
schmückt.

Ein besonderes Dankeschön geht an die Familie Bätz, welche 
uns die Matschküche pünktlich zum Sommerfest geliefert hat. 
Damit die Kinder auch gleich loslegen können, wurde sie noch 
liebevoll mit allerhand Zubehör, wie Pfannen, Töpfen, Kochlöffeln 
etc. dekoriert.
Vielen Dank sagen die Kinder und das Team vom Pfiffikus 
- wir wünschen den Kindern eine wundervolle Grundschul-
zeit!

Die Pfiffikusse sind ausgeflogenDie Pfiffikusse sind ausgeflogen
Anlässlich des Kindertages sind alle Kinder mit ihren Erzieherin-
nen mit dem Bus nach Neufang ins Tiergehege gefahren. Schon 
die Busfahrt war ein Abenteuer und im Tiergehege angekommen 
haben wir uns erst mal alle Tiere angesehen.

Kita „Pfiffikus“Kita „Pfiffikus“
Zuckertütenfest bei den PfiffikussenZuckertütenfest bei den Pfiffikussen
Am 26.06.2026 feierten die Kinder einen ganz besonderen Tag, 
denn endlich gab es das lang ersehnte Zuckertütenfest auf der 
Burg in Neuhaus Schierschnitz. Aufgrund der Hitze machten 
sich die Kinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Silke und 
Jenny mit dem Bus statt zu Fuß auf in Richtung Neuhaus-Schier-
schnitz, wo sie bereits am Ortseingang auf die erste Aufgabe 
ihrer Schatzsuche erfüllen mussten. Laut Schatzkarte hatten 
sie 5 Aufgaben zu erfüllen, um den Weg zum Ziel zu finden - es 
musste Zapfenweitwurf gemacht werden, Formen gelegt und 
verschiedene Bewegungsübungen gemacht werden. Zum Glück 
waren die Kinder sehr pfiffig und gelangten schnell zum Ziel und 
damit zu ihren Zuckertüten.

Nachmittags kamen die Eltern mit vielen Leckereien wie selbst 
gebackener Kuchen, Obst, Brezeln oder Salat im Gepäck.

Nach einer Stärkung bei Kaffee und Kuchen gab es für die Kinder 
noch eine Burgführung, kleine Spiele bei denen die Kinder ihr 
Können unter Beweis stellen konnten und eine Wasserbomben-
schlacht gegen die Eltern.
Alle gemeinsam konnten einen schönen Tag feiern, in Kinder-
garten-Erinnerungen schwelgen und den Tag dann gemütlich 
ausklingen lassen.
Ein herzliches Dankeschön an den Burgverein Neuhaus Schier-
schnitz, der uns trotz der hohen Temperaturen empfangen und 
mit Essen und Getränken versorgt hat!

Sommerfest im PfiffikusSommerfest im Pfiffikus
Am 19.06.2026 feierten die „Pfiffikusse“ gemeinsam mit ihren 
Eltern, Großeltern und weiteren Gästen ihr diesjähriges Sommer-
fest. Trotz großer Hitze präsentierten die Kinder mit viel Freude 
ihr bunt gestaltetes Programm unter dem Motto des Jahres-
arbeitsthemas: „Reise um die Welt“ mit Tänzen, Liedern und 
Gedichten von verschiedenen Kontinenten.
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Das kam dem kindlichen Bewegungsdrang sehr entgegen und 
machte allen Riesenspaß! Im Anschluss erlebten die kleinen 
Sportler, bei einer Entspannungseinheit, den wohltuenden Ef-
fekt einer Ruhephase für den Körper kennen - so bleibt man fit 
und gesund!

„Gesund im Mund“„Gesund im Mund“
Beim Besuch der hausinternen Zahnarztpraxis Dr. Grünewald 
konnten wir, direkt vor Ort, interessante Erkenntnisse gewinnen. 
Ob beim Probesitzen auf dem Behandlungsstuhl, dem genauen 
Spiegeln des Gebisses, dem Betätigen des Pusters oder in Au-
genschein nehmen des Bohrers - dies alles probierten wir ent-
spannt aus und eventuell vorhandenes Unbehagen verschwand 
im Nu.

Vom Pfau über Erdmännchen, Esel, Kaninchen, Waschbär, 
Schneeeule gab es viel zu erkunden. Besonders die Ziegen ha-
ben es uns angetan, da wir sie füttern und streicheln durften.
Nach einer deftigen Stärkung geliefert von der Schulküche Rä-
der wurde dann der Spielplatz in Beschlag genommen, bis alle 
Kinder dann von ihren Eltern geschafft aber glücklich wieder in 
Empfang genommen wurden.

Abschied von WUPPIAbschied von WUPPI
Die Vorschulkinder haben ihren Freund Wuppi, der sie durch ihr 
letztes Kindergartenjahr begleitet hat, verabschiedet.

Gemeinsam mit Wuppi, einem kleinen grünen Außerirdischen, 
haben Sie solche Dinge gelernt wie Zuhören, Reimen, Silbenklat-
schen, Erkennen einzelner Laute uvm., das alles in spielerischer 
und kindgerechter Form.

Kita „Schnatterschnabel“Kita „Schnatterschnabel“
„Was mein Körper alles kann“„Was mein Körper alles kann“
Zu sportlicher Betätigung verhalf uns Physiotherapeut Christian.
In zahlreichen Bewegungseinheiten lernten wir Koordination, 
Geschicklichkeit, Ausdauer & Balance zu finden, Kräfte zu mo-
bilisieren und Körpererfahrungen zu machen.
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Um unser eigenes Kräutersalz herzustellen, bedurfte es der Hilfe 
vieler fleißiger Hände zum Abzupfen von Blättern und Blüten, 
zum Zufügen von Salz, zum kräftigen Mörsern und zum Abfül-
len in kleine Gläschen. Jeder kleine Kräutergeist konnte sein 
selbstgemachtes Würzmittel mit nach Hause nehmen - super 
Idee! Als Abschiedsgeschenk ließ uns die Kräuterhexe einen 
Hauswurz da, er dient als Hausmittel und Schutz des Hauses 
gleichermaßen - vielen Dank dafür!

„Gutes für den Bauch“„Gutes für den Bauch“
Welche Bedeutung gesunde Nährstoffe für den Körper haben, 
vermittelte uns Ernährungsberaterin Gabi auf sehr anschauliche 
Weise. Das Honig auf ganz natürliche Weise entsteht und eine 
gute Alternative zu Zucker bietet, war für die kleinen Zuhörer 
eine wichtige Erkenntnis.

Selbst Ausprobieren konnten wir das Mahlen von Getreide- qua-
si vom Korn zum Mehl- ein echt tolles Erlebnis mit Hilfe eines 
kleinen Mahlwerks und Muskelkraft entstand richtiges Mehl, 
wow! Das Vollkornmehl wichtige Ballaststoffe enthält, somit der 
Verdauung Gutes tut, lieferte den Kindern, eine ebenfalls be-
deutsame Information. Gemeinsam stellten die neuen „Ernäh-
rungsexperten“ noch leckeren Dipp aus gesunden Zutaten her: 
Frischkäse, Quark, Schnittlauch und Petersilie.

Die Kräuter wurden geschnippelt mit den Milchprodukten ver-
mischt, das Ergebnis schmeckte super und wurde komplett 
verspeist. Fazit: Gesundes kann so lecker sein, hm!
Unser großer Dank gilt allen Partnern, die diese Projektwoche, 
zu etwas ganz Besonderem werden ließen!
Die kleinen Forscher aus dem Schnatterschnabel

Ein abschließendes Zahnputztraining festigte unsere Putztechnik 
und machte nochmals die Bedeutung der täglichen Zahnputz-
routine deutlich: gesund beginnt im Mund!

„Kräuterzauber“„Kräuterzauber“
Die zauberhafte Wirkung der Wiesenkräuter brachte uns die 
freundliche Kräuterhexe Anja näher.

Alles was vor unserer Haustür wächst, hat nützliche, gesund-
heitsfördernde Eigenschaften, die wir uns ganz leicht zu Nutze 
machen können z.B. Spitzwegerich Blätter helfen bei kleinen 
Blessuren, viele Blüten sind schmackhaft im Salat.
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Das Team der Kita „Zum kleinen Glück“ möchte sich recht herz-
lich bei allen Eltern und Großeltern für die sehr gute Zusammen-
arbeit, den guten Umgang miteinander und die gemeinsame 
Zeit bedanken.
Wir wünschen den Kindern einen tollen Start in der Schule, viel 
Freude beim Lernen, immer gute Noten und viel Gesundheit und 
Wohlergehen für die weitere Zukunft.

170 Jahre SV Germania Judenbach170 Jahre SV Germania Judenbach
Bei Allerbestem und heißen Wetter nahmen wir als Kindergarten 
sehr gerne die Einladung zum 170-jährigen Jubiläum unseres 
Sportvereins Germania Judenbach an.
Wir durften mit einem Programm den Kinder- und Familiennach-
mittag bereichern.

Trotz der sehr hohen Temperaturen heizten unsere Kinder mit 
einigen Stimmungshits den anwesenden ein und trugen so zur 
Belebung der Stimmung bei.
Wir bedanken uns bei den Eltern die mit ihren Kindern vorbeige-
kommen sind und unser Programm unterstützt haben.
Elke Döring und das Team der Kita
„Zum kleinen Glück“ Judenbach

Unsere Abschlussfahrt 2026 in die Morassinahöhle Unsere Abschlussfahrt 2026 in die Morassinahöhle 
nach Schmiedefeldnach Schmiedefeld
Zur schönen Tradition ist es mittlerweile geworden, am Ende 
des Kitajahres noch einmal gemeinsam eine tolle Abschluss-
veranstaltung zu finden.
In diesem Jahr führte uns unser Ausflug nach Schmiedefeld in 
die Morassinahöhle.
Nach dem Frühstück waren die Kinder sehr aufgeregt und konn-
ten es kaum erwarten. Und schwups fuhr der Bus der OVG Son-
neberg vor.
Schon die Busfahrt war schon sehr lehrreich, konnte man den 
ganzen Thüringer Wald und viele Tiere sehen.
Dort angekommen wurden wir sehr herzlich von einem Berg-
wichtel empfangen. Bevor es aber in die Höhle ging mussten 
sich die Kinder kleine Umhänge und Zwergenmützen anziehen. 
Das war ein Spaß und wie lustig alle aussahen!!!

Kita „Zum kleinen Glück“Kita „Zum kleinen Glück“
Zuckertütenfest 2026Zuckertütenfest 2026
Ja sind denn nun die Schultüten bei diesem verregneten Wetter 
reif geworden? Das fragten sich die Schulanfänger und hatten 
schon ein wenig Angst, dass es nicht gelingen würde.
Aber die Erzieherinnen machte ihnen Hoffnung und schickten sie 
erst einmal nach Rödental ins FANTASY WORLD um sich richtig 
auszutoben und gemeinsam noch einmal viel Spaß zu haben.

Und das klappte sehr gut, denn die Kinder hatten eine Stunde 
lang die Erlebniswelt für sich ganz alleine.
Da wurde getobt, gehüpft, gerutscht, die Laserstrecke durch-
laufen und, und, und…
Gleichzeitig schmückten die anderen Erzieherinnen im Gasthaus 
Grosch den angemieteten Gastraum, um die Schulanfänger ge-
bührend zu empfangen.
Dann war es soweit. Die Kinder kamen zwar etwas geschafft, 
aber voller Vorfreude auf die Schultüten im Gasthaus an. Die 
Eltern nahmen sie sogleich in Empfang, machten sie etwas 
hübsch und wieder voller Tatendrang führten die Kinder ein 
sehr anspruchsvolles Programm mit Liedern und Gedichte zum 
Schulanfang vor.
Dann waren tatsächlich die Zuckertüten mit Überschall gereift 
und glücklich konnte jedes Kind eine vom Zuckertütenbaum 
ernten.
Bei einem anschließenden gemütlichen Zusammensein mit sehr 
leckerem Essen ging ein wunderschöner Tag zu Ende.
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Mit den Worten „Gottes Segen ist wie ein großer Hut“ und vielen 
kreativen Wünschen von ALLEN verabschiedeten wir die Kinder 
aus dem Kindergarten.
Der Mittwoch wurde zu einem Besuch der Polizeiinspektion in 
Sonneberg genutzt.
Bei schönem Wetter fuhren Anne, Silke und die Vorschulkinder 
mit dem Bus nach Sonneberg.
Dort wurden sie von unserer Bürgerpolizistin Frau Patschka in 
Empfang genommen und sie zeigte den Kindern die Polizeiins-
pektion in Sonneberg von innen, mit allen Aufgaben und Pfl ichten 
der Polizei.

Natürlich mussten auch unsere Kinder ihre Fingerabdrücke hin-
terlassen und sich die Gefangenenzellen von innen ansehen. Das 
war ganz schön Respekteinfl ößend!
Bevor dann am Freitag das große Zuckertütenfest anstand, ging 
es am Donnerstag in die angrenzende Grundschule.
Dort erkundeten die Kinder den Weg zur Schule, das gesamte 
Schulgebäude, die Räumlichkeiten, die Lehrerinnen und Schul-
kinder, um die Orientierung an den ersten Schultagen zu erleich-
tern. Natürlich wurden auch erste Kontakte geknüpft.
Nun steht dem Schulbeginn nichts mehr im Wege……nur die 
Schultüten waren noch nicht reif.
Elke Döring und das Team der Kita
„Zum kleinen Glück“ Judenbach

Der Wichtel erklärte den Kindern am Eingang der Höhle was 
man alles sehen kann, wie alt und wie der Stollen entstanden 
ist und wie früher die Bergleute unter schlechten Bedingungen 
arbeiten mussten.
Nach dem Einstieg in den Stollen wurde es sehr eng, dunkel 
und nass. Aber die Kinder hatten keine Angst und folgten mutig 
dem Wichtel.
Nun waren auch tatsächlich die ersten wunderschönen Höh-
len zu sehen. Mit viel Fantasie und Vorstellungskraft sah man 
Märchenfi guren, Tiere und Landschaften. Und mit Beleuchtung 
sah alles wie in einem Traum aus. Die Kinder konnten sich kaum 
satt sehen.
Wir hielten uns eine ganze Stunde im inneren der Erde auf und 
erkundeten die Höhlen ganz intensiv.
Dann kamen wir wieder ans Tageslicht und die Sonne blendete 
uns ins Gesicht, so dass wir kaum etwas sehen konnten.
Wir wurden noch hervorragend mit Essen und trinken bewirtet, 
konnten noch kleine Schätze ausgraben und wer wollte sich ein 
Andenken kaufen.
Der angrenzende Spielplatz forderte noch die letzten Kräfte un-
serer Glückskinder, bevor wir wieder die Heimreise antraten und 
gut in unserem Kindergarten ankamen.
Wir bedanken uns recht herzlich beim gesamten Team der Mo-
rassinahöhle …es war toll bei euch sehr empfehlenswert.
Elke Döring und das Team der Kita
„Zum kleinen Glück“ Judenbach

Unsere Schulanfängerwoche in der Kita Unsere Schulanfängerwoche in der Kita 
„Zum kleinen Glück“ Judenbach„Zum kleinen Glück“ Judenbach
Die Woche vom 8. bis 12. Juni 2026 war in unserer Kita nur den 
zukünftigen Schulanfänger zum Abschied gewidmet. Es sollte 
etwas ganz Besonderes sein, dass die Kinder an die lange Kin-
dergartenzeit erinnern soll.
Am Montag ging es gleich mit einer langen Wanderung ins Hart-
steinwerk Hüttengrund los.
Anne und Silke wanderten über unseren schönen Waldwegen 
mit den 7 Schulanfängern bis nach Hüttengrund, machten hin 
und wieder mal eine Rast und kamen dort relativ fi t an.
Der Geschäftsführer Herr Peterhänsel nahm die Kinder an die 
Hand und erzählte und erklärte alles Wissenswerte vom Abbau 
der Steine.
Das interessanteste Waren natürlich die großen Baufahrzeuge.

Aber die Kinder hatten keine Angst und stellten sich auch ganz 
mutig in die Baggerschaufel für ein Erinnerungsfoto.
Nach dieser großen Erkundungstour konnten unsere Schulan-
fänger leider nicht mehr zu Fuß zurück und nahmen deshalb 
den Bus um dann in der Kita den anderen Kindern von ihren 
Erlebnissen zu berichten.
Am Dienstag gestaltete unsere Religionspädagogin Anette für 
die Schulanfänger und alle anderen Kinder eine sehr schöne, 
zum Nachdenken anregende und für das Leben motivierende 
Andacht.
Es wurde rückblickend über die Kindergartenzeit, dem Erlebten 
und die vielen Erinnerungen aus den vergangenen 5 Jahren und 
dem kommenden Lebensabschnitt gesprochen.
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An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Fami-
lien bedanken, die mit ihren Beiträgen zu diesem besonderen 
Frühstück beigetragen haben. Gemeinsam wurde geschlemmt, 
erzählt und der Tag in fröhlicher Runde begonnen.
Nach der Stärkung wartete bereits das nächste Highlight auf 
unsere Gänseblümchen und Löwenzähne. Mit großer Aufregung 
und neugierigen Blicken versammelten sich alle, denn eine ganz 
besondere Überraschung stand bevor: eine Traktorrundfahrt 
durch unser schönes Föritztal.

Während der Fahrt wurde ausgelassen gesungen, gelacht und 
die Umgebung bestaunt. Die Kinder genossen die gemeinsame 
Zeit und die Freude war in jedem Gesicht zu erkennen.

Zurück im Kindergarten wurde gespielt, erzählt und die Erlebnis-
se der Traktorfahrt noch einmal miteinander geteilt. Am Nach-
mittag wartete zum Vesper dann eine weitere Überraschung auf 
die Kinder. Bei den warmen Temperaturen sorgte ein leckeres 
Slush-Eis für die perfekte Erfrischung und wurde mit großer Be-
geisterung genossen.
Natürlich durfte an diesem besonderen Tag auch ein kleines Ge-
schenk nicht fehlen. Stolz nahmen die Kinder ihre Überraschung 
entgegen und freuten sich über die liebevolle Aufmerksamkeit.
Der Kindertag ist für uns jedes Jahr eine schöne Gelegenheit, 
unseren Kindern eine besondere Freude zu bereiten und ihnen 
zu zeigen, wie wichtig sie für uns sind. Die vielen strahlenden 
Augen, das fröhliche Lachen und die Begeisterung der Kinder 
haben diesen Tag zu etwas ganz Besonderem gemacht.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, dem gesamten Kin-
dergartenteam, sowie Familie Heymann, die dazu beigetragen 
haben, diesen wundervollen Kindertag möglich zu machen.

Kita „Wurzelzwerge“Kita „Wurzelzwerge“
Familientag im KindergartenFamilientag im Kindergarten
Am 22. Mai fand im Kultursaal ein wunderschöner Nachmittag für 
die ganze Familie statt - unser Familientag. Die Kinder begeister-
ten Eltern, Großeltern und Gäste mit einem von Tante Charlene 
liebevoll einstudiertem Theaterstück „großer Zahnputztag im 
Zoo“ und erhielten dafür viel Applaus.

Kita „Haus der kleinen Zwerge“Kita „Haus der kleinen Zwerge“
Es war einmal … ein märchenhafter FamilienausflugEs war einmal … ein märchenhafter Familienausflug
Am 30. Mai war es wieder soweit: Unser traditioneller Familien-
ausflug des Kindergartens stand auf dem Programm. Passend 
zu unserem Jahresthema „Es war einmal … unser märchenhaftes 
Kindergartenjahr“ führte uns unser Weg in diesem Jahr in den 
Märchenwald nach Saalburg.
Bereits einige Wochen zuvor hatten unsere Kinder in einer Kin-
derkonferenz über das Ausflugsziel abgestimmt. Schnell war 
klar: Der Märchenwald sollte es sein! Die Vorfreude war groß 
und endlich war der lang ersehnte Tag gekommen.
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich Kinder, Eltern, Ge-
schwister und das Kindergarten-Team um 10 Uhr am Eingang 
des Märchenwaldes. Schon beim Betreten des Parks lag eine 
ganz besondere Stimmung in der Luft. Gemeinsam machten wir 
uns auf den Weg und entdeckten viele bekannte Märchen. Immer 
wieder hörte man die Kinder aufgeregt erzählen, welche Figuren 
sie erkannt hatten und welche Geschichten sie besonders mögen.
Mit großen Augen bestaunten die Kinder die liebevoll gestalteten 
Märchenszenen. Passend zu unserem Jahresthema wurden die 
Geschichten, mit denen wir uns bereits im Kindergarten be-
schäftigt hatten, an diesem Tag noch einmal lebendig. Es wurde 
gestaunt, gelacht und natürlich auch viel gespielt.
Neben den Märchen blieb genügend Zeit für gemeinsame Gesprä-
che, zum Spielen und für ein gemütliches Beisammensein. Beson-
ders schön war es zu sehen, wie die Familien den Tag miteinander 
genossen und viele gemeinsame Erinnerungen sammeln konnten.
Am Ende waren sich alle einig: Es war ein rundum gelungener 
Ausflug. Die Kinder traten glücklich, mit vielen neuen Eindrücken 
und einem Stück Märchenzauber im Gepäck, den Heimweg an.
Wir bedanken uns bei allen Familien, die diesen besonderen Tag 
mit uns verbracht haben. Gemeinsam haben wir einen wunder-
schönen Ausflug erlebt, der unser märchenhaftes Kindergarten-
jahr auf ganz besondere Weise bereichert hat.

Ein besonderer Kindertag voller ÜberraschungenEin besonderer Kindertag voller Überraschungen
Am 1. Juni feierten wir gemeinsam mit unseren Kindern einen 
fröhlichen und erlebnisreichen Kindertag, der noch lange in 
schöner Erinnerung bleiben wird.
Bereits am Morgen wurden die Kinder von einem liebevoll vor-
bereiteten Frühstücksbuffet überrascht. Dank der großartigen 
Unterstützung unserer Eltern erwartete sie eine bunte Auswahl 
an leckeren Köstlichkeiten.
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Anschließend kehrten sie in den Kindergarten zurück, wo die 
langersehnte Übernachtung auf dem Programm stand. Am 
nächsten Morgen kamen die Eltern und die Geschwisterkinder 
zu einem gemeinsamen Frühstück in den Kindergarten. Danach 
folgte ein weiterer Höhepunkt: die Übergabe der Zuckertüten, 
die - wie jedes Jahr - an unserem wunderschön geschmückten 
Zuckertütenbaum gewachsen waren und von den Kindern voller 
Freude geerntet werden konnten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern für das tolle Geschenk 
und das liebevoll vorbereitete und reichhaltige Frühstück.

Wir verabschieden euchWir verabschieden euch
Liebe Schulanfänger,
wir kennen euch, seitdem ihr ganz klein seid. Viele von euch 
haben ihre ersten Schritte im Kindergarten gemacht, ihre ers-
ten Freundschaften geschlossen, zusammen gelacht, gespielt, 
getröstet und gelernt.
Es ist kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergangen ist. Aus 
den kleinen Kindern, die anfangs noch vorsichtig und neugierig 
unsere Räume erkundet haben, sind selbstbewusste, mutige 
und wunderbare Schulkinder geworden.
Wir durften euch auf einem wichtigen Stück eures Weges be-
gleiten, euch wachsen sehen und viele besondere Momente 
mit euch erleben.
Jeder von euch hat unseren Kindergarten auf seine ganz eigene 
Weise bereichert und Spuren in unseren Herzen hinterlassen.
Nun beginnt für euch ein neues Abenteuer. Mit euren Schul-
ranzen, eurer Neugier und all dem, was ihr bereits gelernt habt, 
macht ihr euch auf den Weg in die Schule. Wir sind so stolz auf 
euch und wünschen euch, dass ihr immer Freude am Lernen 
habt, gute Freunde findet und mutig euren Weg geht.

Auch wenn wir euch vermissen werden, freuen wir uns darauf 
zu hören, was ihr alles erlebt. Denkt daran: die Kindergartenzeit 
endet, aber die schönen Erinnerungen bleiben.
Macht`s gut, liebe Schulanfänger.
EUER KINDERGARTEN-TEAM

Schnick-Schnack-SchneckeSchnick-Schnack-Schnecke
Die „Waldwuffel“ liefen den Schleichweg zur Burg, um Schne-
ckenhäuser zu sammeln. Das war aufregend. Dort gab es viel zu 
entdecken. Nicht nur Schneckenhäuser, sondern Gräser, Pflan-
zen, Tiere wie Regenwürmer und Spinnen. Viele Federn wurden 
eingesammelt - „ob das wohl der Fuchs war, oder haben sie die 
selber verloren“ - fragten sich die Kinder.

Das bleibt wohl ein Rätsel - aber wir bleiben dran, es heraus-
zufinden.

Im Anschluss gab es noch Kaffee und Kuchen für alle - in ent-
spannter Atmosphäre mit Groß und Klein.
Wir möchten uns bei allen Helferinnen und Helfern bedanken, 
die diesen Tag zu einem gelungenen, wunderschönen Erlebnis 
für alle gemacht haben.

Sportfest in der SchuleSportfest in der Schule
Unsere Schulanfänger durften kürzlich an einem wunderschönen 
Sportfest teilnehmen.
Die Schule und Frau Stephan organisierte dies wie jedes Jahr 
mit den größeren Klassen. Sie erlebten mit ihnen zusammen 
einen abwechslungsreichen und sportlichen Vormittag mit vielen 
spannenden Stationen und Bewegungsangeboten.

Ein herzliches Dankeschön gilt Frau Stephan sowie allen Betei-
ligten, die das Sportfest mit großem Engagement vorbereitet 
und durchgeführt haben. Durch die super Organisation und die 
freundliche Betreuung konnten die Kinder viele schöne Erfahrun-
gen sammeln und hatten sichtlich Freude an den gemeinsamen 
Aktivitäten. Wir bedanken uns für die gelungene Zusammenar-
beit und diesen besonderen Tag, der unseren Schulanfängern 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Abschluss der SchulanfängerAbschluss der Schulanfänger
Mit einem besonderen Erlebnis verabschiedeten sich unsere 
Schulanfänger aus der Kindergartenzeit.
Nach dem Kindergarten ging es um 15.30 Uhr mit dem Kurbus 
in den Indoorspielplatz nach Frohnlach. Dort verbrachten die 
Kinder einen erlebnisreichen Nachmittag mit viel Spaß, Spiel 
und Bewegung.
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und Schüler zahlreiche Erfolge feiern. So gingen gleich zwei 
Goldmedaillen über 800 Meter nach Judenbach. Eine weitere 
Goldmedaille wurde im Sprint gewonnen. Hinzu kamen mehrere 
Bronzemedaillen sowie viele weitere starke Platzierungen und 
persönliche Bestleistungen.
Doch nicht nur die Medaillen machten diesen Tag zu einem Er-
folg. Unsere Kinder zeigten Fairness, Durchhaltevermögen und 
großen Kampfgeist. Sie gaben in jeder Disziplin ihr Bestes und 
bewiesen einmal mehr, dass man auch mit einer kleinen Schule 
Großes erreichen kann. Darauf sind wir als Schulgemeinschaft 
sehr stolz.
Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem den Eltern, die uns 
durch die Abholung ihrer Kinder nach dem Wettkampf unterstützt 
haben. Dadurch konnten wir ohne Zeitdruck an der Siegerehrung 
teilnehmen und mussten nicht unmittelbar zum Bus eilen. Gerade 
für eine Dorfschule ist eine solche Unterstützung nicht selbst-
verständlich und trägt wesentlich dazu bei, dass die Teilnahme 
an Veranstaltungen dieser Art möglich wird.
Die Grundschule Judenbach bedankt sich bei allen Sportlerinnen 
und Sportlern, den unterstützenden Eltern sowie den Organisa-
toren für einen gelungenen Wettkampftag und freut sich bereits 
auf die kommenden sportlichen Herausforderungen.
Gez. Frau Stephan

Veranstaltungen

Die EntchenDie Entchen
An einem schönen Sommertag machten sich die „Moosmutzel“ 
auf den Weg zum Ententeich. Es gab viel zu entdecken.

Nicht nur die Enten waren interessant, sie sahen auch Schwäne, 
Elstern, erklommen hohe Berge, und genossen die Natur, den 
Sommer und die Sonne.
Das war ein toller Tag.

Kindertag bei den WurzelzwergenKindertag bei den Wurzelzwergen
Den Kindertag feierten wir mit viel Spaß und guter Laune. Obwohl 
das Wetter nicht mitspielte und es dauerhaft regnete - wir ließen 
uns unsere gute Laune nicht verderben!

Kurzerhand wurde die bestellte Hüpfburg im Innenraum bei den 
„Waldwuffeln“ aufgebaut und sorgte dort für jede Menge Bewe-
gung und Begeisterung. Ein weiteres Highlight waren die bunten 
Glitzer Tattoos, die die Kinder mit Stolz präsentierten. Natürlich 
durfte auch eine süße Überraschung nicht fehlen: Zur Freude 
aller gab es für jedes Kind ein leckeres Eis.
So wurde der Kindertag trotz Regen zu einem gelungenen Er-
lebnis mit vielen fröhlichen Momenten und strahlenden Kinder-
augen.

Schulen

Erfolgreiche Leichtathleten der 
Grundschule Judenbach überzeugen in 
Sonneberg
Am Donnerstag, dem 4. Juni 2026, nahm die Grundschule Ju-
denbach mit 17 ausgewählten Schülerinnen und Schülern der 
Jahrgänge 2015 bis 2018 am Leichtathletikwettkampf der Grund-
schulen im Stadion Sonneberg teil. Insgesamt stellten sich un-
sere jungen Sportlerinnen und Sportler der Konkurrenz von acht 
weiteren Grundschulen des Landkreises.
Als kleinste Schule im Teilnehmerfeld haben wir nicht die glei-
chen Trainingsbedingungen wie viele der größeren Schulen. 
Umso bemerkenswerter sind die Leistungen, die unsere Kinder 
an diesem Wettkampftag zeigten. Mit großem Einsatz, Team-
geist und sportlichem Ehrgeiz vertraten sie unsere Schule auf 
hervorragende Weise.
Besonders stolz sind wir auf den 3. Platz in der Pendelstaf-
fel. Auch in den Einzeldisziplinen konnten unsere Schülerinnen 
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Kirchgemeinden Judenbach und 
Köppelsdorf 2026
GOTTESDIENSTE
Judenbach

02.08.2026
17:00 Uhr Gottesdienst Präd. Müller-Blech
Kinderkirche
immer 14-tägig mittwochs von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr im 
Pfarrhaus Judenbach mit Religionslehrerein Frau Christina Her-
zog (Anmeldungen Tel.: 0162/ 47 81 353)

Jagdshof
23.08.2026
13:30 Uhr Gottesdienst Präd. Müller-Blech
Köppelsdorf
01.08.2026
17:00 Uhr Kerwa-Vortrag
07.08.2026
18:00 Uhr Kerwa-Gottes-

dienst „120 Jahre 
St. Michael“

Präd. Müller-Blech

30.08.2026
09:30 Uhr Gottesdienst Präd. Müller-Blech

Evang.-Luth. Pfarrämter in Judenbach und Köppelsdorf
Pfarrer M.Schollmeyer
Tel.: 016096684401 www.tagundwerk.com
nikolaus.judenbach@gmail.com
michael.koeppelsdorf@gmail.com
Konto-Nummer der Kirchgemeinde Judenbach:
Kontoinhaber: Evang. Kirchenkreisverband Meiningen
Bank: Sparkasse Sonneberg
IBAN: DE89 8405 4722 0304 1447 03
BIC: HELADEF1SON
Verwendungszweck: RT 5404- Kirchgemeinde Judenbach
Bitte bei Überweisungen z.B. von Kirchgeld oder Spenden nur 
noch diese neue Nummer verwenden, wichtig ist dabei unter Ver-
wendungszweck die Kennzeichnung RT 5404 für Judenbach, 
damit das überwiesene Geld der Judenbacher Kirchgemeinde 
zugeordnet werden kann. Vielen Dank!

Die Kirchgemeinde Neuhaus-Schierschnitz

lädt herzlich ein zum Gottesdienst (GD) 
ein:

12.07.26
09:30 Uhr GD in der Dreifaltigkeitskirche, Pfr. Zech
02.08.26
09:30 Uhr GD in der Dreifaltigkeitskirche, Pfr. Baumann
09.08.26
09:30 Uhr GD in der Dreifaltigkeitskirche, Pfr. Baumann
23.08.26
14:00 Uhr Schuleinführungsgottesdienst mit 

Maria Zorn und Pfr. Reich

Kirche mit Kindern findet ab sofort wie folgt statt:
14-tägig, montags: 1.- 6. Klasse: 14:00 Uhr - 15:00 Uhr, Kirchen-
mäuse: 15:30 Uhr - 16:15 Uhr (5-jährige) im Pfarrhaus Schier-
schnitz, Gefeller Str. 1, Leiterin: Maria Zorn, Handy.: 0160 94454719.
Ansprechpartner in der Kirchgemeinde Neuhaus-Schier-
schnitz:
Erste Anlaufstelle für Kasualien (Taufen, Trauungen, Beerdigun-
gen) während der Vakanzzeit ist: Pfr. Jörg Zech: 01520 9751096,
GKR-Vorsitzende: Evelyn Röser: 036764 / 70605, 96524 Fö-
ritztal / OT Sichelreuth, An der Föritz 36; E-Mail: roeserevelyn@
gmail.com

Kirchliche Nachrichten

Kirchgemeinde Heinersdorf
GOTTESDIENSTE
Heinersdorf

26.07.2026
14:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Schlemmer
09.08.2026
14:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Schlemmer
30.08.2026
14:00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Reich

Kurzfristige Terminänderungen finden Sie auf der Homepage des 
Evang. Kirchenkreises Sonneberg unter: www.kirchenkreis-
sonneberg.de
Gerne möchten wir auf unser Angebot im WhatsApp-Status 
unter der Nummer 0160 95 73 96 69 hinweisen. Täglich gibt 
es Kurz-Andachten und Nachdenkliches, sowie Hinweise auf 
Veranstaltungen. Das Gleiche ist auch im Telegram-Kanal zu 
finden unter: @Bibelwort_des_Tages
Für Jugendliche gibt es den Insta-Account: jugendkirche_sola
Kontonummer der Kirchgemeinde Heinersdorf:
ALLE Zahlungen, wie Friedhofsunterhaltungsgebühr (FUG), 
Kirchgeld, Trauerfeiern, Gräber, Spenden etc. überweisen 
Sie bitte auf folgendes Konto:
Evang. Kirchenkreisverband Meiningen
Kreditinstitut: Sparkasse Sonneberg
IBAN: DE93 8405 4722 0304 2007 94
BIC: HELADEF1SON
Verwendungszweck: RT 5403 Heinersdorf + Verwendungs-
zweck (FUG, Kirchgeld, Trauerfeiern…) + Name
Hinweis: Die jährliche Friedhofsunterhaltungsgebühr beträgt 
22,00 €.

Kontakt
Heinersdorf
Pastorin Veronika Schlemmer
Tel.: 03675 / 74 27 46
Judenbach und Köppelsdorf
Pfarrer Dr. Matthias Schollmeyer
Tel.: 0160- 96 68 44 01
Servicepoint Unterland
(für kirchliche Dokumente, Patenbescheinigung, Kirchgeld etc.)
im Pfarrhaus Oberlind, Kirchwallstr. 15 (gegenüber der Kirche)
Tel. 03675 - 406549
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 09.00 - 12.00 Uhr
Läuten in Judenbach
Fam. Greiner Tel. 03675/8136055
Mobil: 0170/7885751
Läuten in Neuenbau
Rita Welsch
Tel. 03675/423536
Vertretung: Dagmar Neidnicht
Tel. 03675/423362
Friedhof Heinersdorf
Nicole Fleischmann
Tel. 03675/4630058
E-Mail: nicolefleischmann1@gmail.com
Kirchgemeinde Heinersdorf
Juliane Groß
Tel. 03675/4632051
Telefonseelsorge
Telefon: 0800 / 111 0 111
0800 / 111 0 222
und 116 123
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Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zu diesem besonderen 
Tag auf dem Bürgles beigetragen haben:
Vielen Dank an Pfr. Zech für die feierliche Gestaltung des Got-
tesdienstes.

Ein großes Danke an Kathleen 
Kessel für die wunderbare Be-
gleitung auf dem Akkordeon.
Herzlichen Dank an die FFW-
Feuerwehr Lindenberg für die 
erfrischenden Getränke und für 
das Bereitstellen und Aufstellen 
der Sitzbänke.
Danke ans Bratwurst-Team für 
die leckeren Rostbratwürste.
Danke an unsere Evelin Scholz 
für die Organisation.
Und natürlich ein herzliches 
Danke an alle Gäste. Schön, 
dass Sie wieder dabei waren! 

Ihre Kirchgemeinde Neuhaus-Schierschnitz, stellv. Katrin Kessel

Kirche feierte 433. Geburtstag
Am Sonntag, 21.06.26 wurde den Besucherinnen und Besuchern 
zur Neuhäuser Kerwa ein festlicher, musikalisch ausgestalteter 
Gottesdienst geboten. Wie schon zweimal in den Jahren zuvor 
übernahmen die jungen Musiker des Jugendorchesters der Neu-
haus-Schierschnitzer Blasmusik die musikalische Gestaltung.
Zwischen Gebeten, Lesungen, Predigt und Segen begeisterten 
sie uns unter Leitung von Stephan Krauß mit anspruchsvollen 
Stücken aus Film-, Pop- und Marschmusik: zur Melodie von 
Beatles-Songs über den Titelsong von “Pirates of the Caribbe-
an“ bis hin zum Steigermarsch erklangen Trompeten, Tuben, 
Posaunen, Klarinetten, Schlagzeug und viel mehr.

Stefan Krauß gab sich alle 
Mühe, um die über 30 jungen 
Musikerinnen und Musiker zu 
einem vollen einstimmigen Klag 
zu bringen - mit Erfolg!

Dass die Lieder einerseits be-
hutsam an die biblischen Texte 
anknüpfen und andererseits 
die Aussagen der Predigt und 
der Gebete in eine gute Atmo-
sphäre einbetteten, machte 
diese Veranstaltung zu einem 
besonderen Erlebnis. Immerhin 
galt es den 433. Geburtstag der 
Kirche zu feiern - im direkten 
Kontrast zu dem mit martiali-
schen Ringkämpfen gefeierten 
80. Geburtstag von Donald Trump. Denn auch wenn der Klang 
der Instrumente voll und gewaltig den Kirchenraum durchdrang, 
durften wir uns in dieser Stunde daran erinnern, dass die frohe 
Botschaft Gottes zwar gewaltig, aber nie gewaltsam ist: dass es 
die ist, die Gott uns in diesem Haus anbietet - und nicht Ordnung 
und Sicherheit so wie ja auch Musik nicht laut, sondern beherzt 
klingen muss, damit sie Menschen berührt. Das haben uns die 
jungen Musiker eindrucksvoll gezeigt.

Der Seniorenkreis trifft sich ab sofort jeden zweiten Montag im 
Monat im Gemeinderaum im Pfarrhaus Schierschnitz um 13:30 
Uhr. Hierzu sind alle interessierten Frauen und Männer recht 
herzlichst eingeladen. Natürlich dürfen auch Nicht-Kirchenmit-
glieder sich sehr gerne mit dazugesellen.

Foto: Sigrid v. d. Wehd - diesmal zu Besuch: Gerlinde Friedrich 
aus Mupperg, vorne rechts
Bei Kaffee und Kuchen redet es sich gern, und unsere Gäste 
haben immer ein interessantes Thema rund um Gott und die Welt 
auf Lager. Der Seniorenkreis freut sich immer über neue Gäste!
Friedhofsverwaltung Neuhaus-Schierschnitz
Ansprechpartner für Sterbefälle in Bezug auf eine Grabstätte ist 
der beauftragte Bestatter, und die Friedhofsverwaltung am Ort 
der Grabstätte. Die Friedhofsverwaltung ist für alle Fragen rund 
um das Grab selbst, die Nutzungsrechte und die Grabpflege 
zuständig.
Ansprechpartnerin: Frau Katrin Engelhardt aus Föritztal / OT 
Neuhaus-Schier., Bahnhofstr. 22, Festnetz: 036764/72210; Ria 
Blinzler (in Vertretung) und bei Fragen: Grabverlängerung + Gra-
bauflösung, Tel.: 036764 /70146.
Die Grabstätte wird seitens der Ansprechpartner in Absprache 
mit den Angehörigen wie bisher vor Ort zugewiesen.
Kontonummer der Kirchgemeinde Neuhaus-Schierschnitz:
Kontoinhaber: Evang. Kirchenkreisverband Meiningen
Sparkasse Sonneberg
Kontonummer: 304 144 703
IBAN: DE89 8405 4722 0304 1447 03
BLZ: 840 547 22
BIC: HELADEFISON
Verwendungszweck den Schlüssel RT 5411
Vielen Dank für bereits überwiesenes Kirchgeld sowie einge-
gangene Spenden. Bekanntlich bleibt dieses Geld zu 100% in 
der Kirchgemeinde und hilft eine vielfältige Gemeindearbeit zu 
ermöglichen.
Wir halten Sie auch weiterhin auf dem Laufenden, für welche 
anstehenden Projekte das Kirchgeld verwendet wird. Dieses 
Jahr wird das Geld z. B. für die Außenbeleuchtung der Auferste-
hungskirche in Schierschnitz genutzt und ebenso für ausgiebige 
Ausbesserungsarbeiten des Innenputzes im Altarraum in der 
Dreifaltigkeitskirche.

Gelungener Open-Air-Gottesdienst  
am Pfingstmontag

Fotos: Katrin K.
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Eiserne Konfirmanden

� Foto: Wicklein
Goldene Konfirmanden

� Foto: Wicklein
Für Anfragen der Gemeindemitglieder ist Pfarrer Zech unter 0152 
09751096 erreichbar. Auskünfte erhält man auch im Sekretariat 
des Superintendenten unter 03675/753000.
Die Konto Nummer der Kirchgemeinde Mupperg für Kirchgeld 
und Spenden lautet:
Kontoinhaber: Evang. Kirchenkreisverband Meiningen
Bank: Sparkasse Sonneberg
IBAN: DE89 8405 4722 0304 1447 03
BIC: HELADEF1SON
Verwendungszweck: 5410- Kirchgemeinde Mupperg

Verschiedenes

Zurück auf der 85 ccm-Maschine - 
Podestplatz in Lederhose
Nachdem Emil in den vergangenen Wochen aufgrund seiner 
Einsätze in der Europameisterschaft fast ausschließlich auf 
der 65ccm-Maschine unterwegs war, stand am vergangenen 
Wochenende endlich wieder ein Lauf des ADAC Enduro Ju-
gendcup Mitte auf dem Programm. In der Klasse 85A galt es 
dabei zunächst, sich wieder an die deutlich stärkere Maschine 
zu gewöhnen.
Um bestmöglich vorbereitet zu sein, wurde unter der Woche ein 
neu aufgebauter Motor eingebaut und am Mittwoch vor dem 
Rennen noch einmal kurz getestet. So konnte sich Emil wieder 
an die größere Leistung und das Fahrverhalten der 85ccm-Ma-
schine herantasten.
Beim Rennen im thüringischen Lederhose gelang ihm anschlie-
ßend ein starker Start in den Renntag. Über weite Strecken lag 
er auf dem zweiten Platz seiner Klasse und zeigte eine konstant 
starke Leistung. Nach insgesamt zwölf Runden, 24 gefahrenen 
Sonderprüfungen und rund zweieinhalb Stunden Fahrzeit stand 
schließlich ein hervorragender dritter Platz zu Buche.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst gab es noch schöne Ge-
spräche und die reifen Klänge 
der älteren Blasmusikanten vom 
Musikverein Neuhaus-Schier-
schnitz, unter der Leitung von 
Roberto Kämpf, zu hören.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die zu diesem wunderbaren 

Vormittag beigetragen haben - sei es als Musiker, als Kirchen-
dienerin, als Leiter oder Helferin im Hintergrund oder für die 
Bereitstellung der Biertischgarnituren durch die FFW Neuhaus-
Schierschnitz sowie die Leihgabe der Pavillons, die als Son-
nenschutz dringend notwendig waren, durch den Kulturverein 
Neuhaus-Schierschnitz.
Ihr Pfr. Jörg Zech

Die Kirchgemeinde Mupperg

Juli/August
Samstag 18.07.26
Gitarren-Konzert „Halbwegs folk“
Festival am Lutherweg
mit nachfolgendem Imbiss unter der Linde
17 Uhr Mupperg
Sonntag 19.07.26
Gottesdienst (Pfr. Baumann)
14 Uhr Mupperg
Sonntag 02.08.26
Gottesdienst (Pfr Zech)
14 Uhr Mupperg
Sonntag 16.08.26
Gottesdienst (Pfr Baumamm)
Gottesdienst besonders für die Schulanfänger und ihre Familien
14 Uhr Mupperg
Nach der Sommerpause starten die Gottesdienste wieder am:
Sonntag 13.09.26
Gottesdienst (Pfr Zech)
14 Uhr Mupperg
Kinderkreis mit Maria Zorn: in den Sommerferien ist Pause.
Ab September sind wieder alle Vorschul- und Schulkinder bis 
vor dem Konfirmandenalter eingeladen. Wer mitmachen möch-
te: gerne bei Maria Zorn unter 0160 9445 4719 anmelden! Im-
mer mittwochs aller 14 Tage von 16.30-17.30 Uhr im Pfarrstüble 
Mupperg
Der Singkreis singt nach der Sommerpause wieder ab 1.9.26 - 
immer dienstags aller 14 Tage um 18.45 Uhr im Pfarrstüble mit 
Ines Eckardt.
Ende Mai haben wir mit Pfarrer Zech Jubelkonfirmation 
gefeiert:
Diamantene Konfirmanden

� Foto: Wendler
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 Foto: Antje-Biana Schott
Ein Blick auf die einzelnen Prüfungen zeigt dabei das große Po-
tenzial des jungen Fahrers. Im Crosstest auf einer Wiese mit 
zahlreichen engen Kurven erzielte Emil sogar die zweitschnellste 
Gesamtzeit seiner Klasse und konnte dabei den aktuellen Meis-
terschaftsführenden hinter sich lassen. Auch im anspruchsvollen 
Endurotest mit zahlreichen künstlichen Hindernissen und tech-
nischen Passagen überzeugte er mit konstant schnellen Zeiten 
und belegte nach zwölf gefahrenen Runden den dritten Rang.
„Wir wissen genau, an welchen Punkten wir noch arbeiten müs-
sen, und werden dies in den kommenden Wochen gezielt ange-
hen. Insgesamt sind wir mit dem Wochenende sehr zufrieden. 
Die Veranstaltung war hervorragend organisiert und hat viel Spaß 
gemacht“, lautete das Fazit nach dem Rennen.
Für den Förderfahrer des ADAC Hessen-Thüringen bedeutet das 
Ergebnis gleichzeitig die Festigung des zweiten Platzes in der 
aktuellen Meisterschaftswertung des ADAC Enduro Jugendcup 
Mitte.
Bereits in zwei Wochen geht es für Emil beim nächsten Rennen 
im sächsischen Dahlen weiter. Dort möchte er den positiven 
Trend fortsetzen und weitere wichtige Meisterschaftspunkte 
sammeln.

Sonneberger Tafel sucht dringend 
ehrenamtliche Unterstützung
Die Sonneberger Tafel leistet seit fast 17 Jahren einen wichti-
gen Beitrag zur Unterstützung von Menschen in schwierigen 
sozialen und wirtschaftlichen Lebenslagen. Um dieses En-
gagement auch künftig in gewohntem Umfang fortführen zu 
können, werden dringend weitere ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer gesucht.
Gesucht werden insbesondere Unterstützende für den Fahr-
dienst, den Sortierdienst sowie die Ausgabe von Lebensmit-
teln. Zu den Aufgaben gehören die Abholung von Lebens-
mittelspenden bei regionalen Supermärkten und Bäckereien, 
deren Sortierung und Vorbereitung für die Ausgabe sowie die 
Verteilung an bedürftige Menschen.
„Bereits ein Einsatz pro Woche stellt für uns eine wertvolle 
Unterstützung dar“, erklärt Tafel-Leiterin Sylvia Möller. Die Ein-
satzzeiten können fl exibel und individuell abgestimmt werden, 
sodass sich das Ehrenamt gut mit berufl ichen, familiären oder 
persönlichen Verpfl ichtungen vereinbaren lässt.
Die Sonneberger Tafel freut sich über jeden, der bereit ist, 
einen Teil seiner Zeit für das Gemeinwohl einzusetzen und das 
bestehende Team zu verstärken. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Kontakt aufzunehmen und sich über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten eines ehrenamtlichen Engagements zu 
informieren.
Kontakt:
Sylvia Möller
Telefon: 03675 / 703568

Anzeigenteil

S & S Reisen
Hofwiese 6 · 96524 Neuhaus-Schierschnitz
+49 36764 80555
Veranstalter: schauinsland-reisen gmbh
Stresemannstraße 80 · 47051 Duisburg

 UNSER 
 GEHEIMTIPP
Madeira · Funchal
Chapelaria Boutique Hotel****
7 Tage · Doppelzimmer Deluxe 
Frühstück · z.B. am 14.1.27 
ab Leipzig · p.P. ab 1.085€

Dom. Rep. · Miches
Zemi Miches Punta Cana 
All-Inclusive Resort, Curio 
Collection by Hilton*****
8 Tage · Tropical View · All Inklusive 
z.B. am 5.10.26 ab Frankfurt
p.P. ab 2.229€

Phuket · Mai Khao
Riu Palace Phuket*****
8 Tage · DBL Juniorsuite · All Inclusive 
z.B. am 9.11.26 ab Frankfurt
p.P. ab 1.899€

DEIN REISEBÜRO FREUT 
SICH AUF DICH

VON HERZEN 
DANKE

Die vielen Glückwünsche, Besuche, 
Blumen, Geschenke und die 
angenehmen Gespräche zu meinem

100. GEBURTSTAG

haben mir große Freude bereitet und 
mich tief bewegt.

Ich danke allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
unserer Bürgermeisterin Silke Fischer ganz herzlich für ihre 
Aufmerksamkeiten und guten Wünsche.

Mein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Schlemmer für ihre 
liebevollen Segenswünsche und würdevollen, warmherzigen Worte, 
die meinen Ehrentag bereichert haben.

Meine Familie und ich werden diesen besonderen Tag in 
dankbarer Erinnerung behalten.

JOHANNA KRAUTWURST
Heinersdorf, im Juni 2026

Familienanzeigen
PERSÖNLICH. BEWEGEND. UNVERGESSEN.
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© Simple Line – stock.adobe.de, bearbeitet
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

  SONNEBERG • GUSTAV-KÖNIG-STR. 8

 

03675–89560

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauerdanksagung.Trauerdanksagung.Trauerdanksagung.Trauerdanksagung.

Anzeige online aufgeben unter 
wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter 03677/2050-0
oder per E-Mail info@wittich-langewiesen.de
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer
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036764/80 49 80
Termine nach 
Vereinbarung

www.mundschatz.de
info@mundschatz.de
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Mario u. Sandro Höfner
Sattelpaßstraße 68
96524 Föritztal
OT Neuenbau

• Maurer- u. Betonarbeiten • Innen- u. Außenputzarbeiten • Badsanierung 
• Fliesenlege u. Trockenbauarbeiten • Altbausanierung u. Kellertrockenlegung

• Schornsteinsanierung • Neubauten • Erd- u. P�asterbauarbeiten 
und vieles mehr  

www.hoefner-bau.de
Tel.: 03675 - 42 32 46
Fax: 03675 - 42 32 40
info@hoefner-bau.de

HOFNEROOFO
BAU UNTERNEHMEN

Meisterbetrieb
H

GbRüber          Jahre
Erfahrung !
30

● Kanalreinigung

● TV-Inspektion

● Dichtheitsprüfung

● Kanalordung

● Kanal- und

   Rohrsanierung

● Fräsarbeiten
● Abscheiderentleerung
● Generalinspektion
● Grubenentleerung
● Schlammabfuhr von
   flüssigen Stoffen 
   jeder Art

Seit 1966 Spezialbetrieb rund um den Kanal

      G
     M
   B
  HD. FRICKED. FRICKE

Mörikestraße 1-3 ∙ 96465 Neustadt b. Cob.
Tel.: 09568 89 08 - 0 ∙ Fax: 09568 89 08 - 66

fricke-kanal@t-online.de ∙ www.fricke-kanal.de

www.wittich.de

LW-Service auf  
einen Klick:

Stefanie Barth Heike Kirsche-Meyer
Gebietsverkaufsleiterin Verkaufsinnendienst
 
Tel.: 0157 80668356 Tel.: 0175 1168550
s.barth@ h.kirsche@
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberaterinnen vor Ort

Sei immer digital & mobil über alle 
Neuigkeiten aus Deinem Ort und 
Deiner Heimat informiert. 
Entdecke jetzt auch Deinen Ort!Jahrgang 2025

Mittwoch, 11. Juni 2025
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Föritztalkurier | Amtsblatt der Gemeinde Föritztal

Föritztalkurier | Amtsblatt der Gemeinde Föritztal
Nummer 6 | Amtsblatt der Gemeinde Föritztal

meinort.app
Web-App unter

HAT EINE APP
FÖRITZTAL

Jugendbegegnungen 
& Workcamps

www.volksbund.de/workcamps

Termine und Anmeldung
jetzt online!
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SERVICEKRAFT IM RESTAURANT (m/w/d)

ABENDDIENST  I   VOLLZEIT  I  AB SOFORT

Du arbeitest serviceorientiert, liebst den Kontakt mit Menschen und 
fühlst Dich im Restaurant zuhause? Dann bist Du bei uns genau richtig!

Was dich bei uns erwartet
 »  Sicherer Arbeitsplatz im  
4-Sterne-Superior-Hotel

 »  Abwechslungsreiche Aufgaben  
im familiären Team

 » Weiterbildungsmöglichkeiten
 »  Rebhans Member Card (kostenlose  
Nutzung Fitness, Sauna & Schwimmbad)

 »  Kostenlose Getränke und  
vergünstigte Mitarbeiterverpflegung

Das bringst du mit
 »  Gastgebermentalität und  
Freude am Gästekontakt

 »  Teamgeist, Zuverlässigkeit  
und Eigeninitiative

 »  Serviceerfahrung oder Ausbildung  
(Quereinsteiger willkommen)

 »  Gute Deutschkenntnisse 
(Englischkenntnisse sind von Vorteil)

 » Bereitschaft zum Abenddienst

BEWIRB DICH JETZT

Rebhans Business und Wellnesshotel  ·  Ludwigsstädter Str. 99  ·  96342 Stockheim - Neukenroth
  +49 9265 955-6100      karriere@hotel-rebhan.de      www.hotel-rebhan.de/karriere

Hans Rebhan Grundbesitz- und Beteiligungs GmbH & Co. KG · Ludwigsstädter Str. 95, 97, 99 · 96342 Stockheim-Neukenroth

28
Jahre

Achtung 

Hausbesitzer!

Seit 28 Jahren ist 
unser Team 

Ihr zuverlässiger 
Partner bei 

Sanierungsfragen 
rund um Ihr Haus!

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Preisbeispiel 100 m2

Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 13.500 €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m² ab 14.750 €
Dachfläche mit Bitumenschindeln ab 10.700 €
Fassadenanstriche/Holzanstriche ab 5.950 €
Fassadenputz ab 10.650 €

• Tonziegeldächer • Flachdachsanierung • Holzarbeiten
• Dämmung • Dachklempnerarbeiten • Dachreparaturen
• Innenausbau/Trockenbau • Schieferarbeiten • Metallbau
• Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt

Unsere Beratung und Angebote sind 
kostenlos und unverbindlich!

Achtung 
Sonderaktion Sonderaktion 20262026

Dach / Fassade / Metallbau

Telefon  03677-207736

www.bestattungen-kraesse.de

Tel. 09261 / 91611
Beratung | Trauerhalle | Ausstellung
NNeeuugglloossbbeerrgg 3344,, 9966331177 KKrroonnaacchh

Einige unserer Leistungen
- Bestattungen aller Art | traditonell bis modern
- Überführungen Tag und Nacht,  In- und Ausland 
- Eigene Trauerhalle | Individuelle Abschiednahmen  
- Erledigung aller Formalitäten inkl. Termin-     
   absprachen, Abmeldungen, Behördengänge
- Erinnerungsschmuck mit Fingerabdruck oder Gravur
- Individuelle, persönliche Gestaltungen / Dekorationen
- Eigene Druckerei: Sterbebilder, Karten, Fotos…
- Fotobearbeitung/Retusche, Bilderrahmen
- Gestaltung von Traueranzeigen, Danksagungen…
- Grabmachertätigkeiten | Grabeinfassungen aus Holz
- Bestattungsvorsorge | Absicherung zu Lebzeiten

Hier können Sie wichtige Dinge 
per Mausklick regeln. Zu jeder 
Zeit, bequem von zu Hause aus.

Unser digitales 
          Kundencenter

Tel. 03675 - 74 47 13

Jürgen Weisheit
 Meisterbetrieb der Innung

Dorfstraße 30
96524 Föritztal/OT Jagdshof 

Info@weisheit-bautischlerei.de
www.weisheit-bautischlerei.de

 • Holztreppen • Innenausbau • Vordächer   

 • Haus- und Zimmertüren 

 • Holz- und Kunststo�-Fenster

 • Rolläden • Insektenschutz

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!


